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Im heuti gen Indonesien gehören vul kani sche Erscheinungen zu den Sorgen des Al l ­
tags . Fal lweise behi ndern s ie den Fl ugverkehr, fal lweise werden Anbauflächen 
zerstört ,  öfters s i nd sie in i h ren mi l deren Fonnen touri stische Attrakti onen . 
Sei t  Beginn dieses Jahrhunderts gi bt es ei nen erfolgrei che n ,  staat l i chen Vul ka­
nal ogischen Di enst.  
Der heuti ge Krakatao ist e ine Vul kanruine ,  bestehend aus vier k le ineren Inse l n  
i n  der Sunda Straße , die Sumatra von Java trennt :  d i e  größte di eser Inse ln  i st 
e in  800 m hoher Fel s k l otz,  der Rest der Eruption von 1883; die jüngste (se it  
1927) , Anak Krakatao, e in  n iedri ger Aschen-Sol fataren-Kegel , der bi s heute tä­
ti g i st .  Di eser jüngste Erupti onspunkt wi rd von ei nem Ri ng von Inse ln  umschlos­
sen ,  i n  den s i ch auch der erwähnte 800 m hohe Fel skl otz Krakatao e inordnet ; 
dieser Ring wiederum i st der Rest ei nes heute tei lwei se i m  Meer versunkenen 
Kraterrandes , e ine Cal dera mi t etwa 4 km Durchmesser, für deren Entstehung kei ­
ne hi storische Oberl i eferung vorl i egt. 
In  der Anordnung di eser Inseln  s ind di e Hauptpunkte der für uns abl esbaren Ge­
s chi chte des Vu l kan-Geschehens ni edergelegt: 
Anak Krakatao i m  Zentrum, sei t  1927 bi s heute akti v ;  Krakatao repräsentiert 
das "We ltereigni s "  von 1883 ; und sch l i eßl ich  der an den Krakatao ansch l i eßende 
Insel krei s ,  we l cher a l s  Rest e iner Cal dera , e iner vorhi stori schen Großeruption 
gi l t . 
In der Gemäl desamml ung des Prinzen Eugen gi bt es e i ne Darste l l ung des Krakatao, 
auf wel cher dieser a l s  begrünter tropi scher Inse l berg dargeste l l t  i st ,  ni cht 
aber al s düs tere , aschenbedeckte Vu l kanruine ,  a ls  die sie nach 1883 die Offnung 
der Sunda Straße in  den Indi schen Ozean marki erte . 
Der Vulkan Krakatao i st keine E inzelerschei nung ,  sondern rei ht s i ch durch sei ­
ne Lage i n  der Sunda Straße , topographi sch weni g  hervortretend , i n  e ine Vul kan­
kette e i n .  Di ese Kette erstreckt s i ch in e inem 5600 km l angen , nach N offenen 
Bogen , besetzt mi t rund 200 Vul kanen von der N Spi tze von Sumatra , über Java , 
Bal i durch die Mol ukken bis  zur N Spi tze von Halmahera . Di e Vul kane dieser Ket­
te s ind  z . T .  täti ge , z .T .  i m  Sol fatarenstadi um , topographi sche die Landschaft 
beherrschende Großelemente.  In Sumatra s i nd die Kegel in etwa 500 bis  1000 m 
Höhe dem Sockel des Sari sangebi rges aufgesetzt,  auf Java und ßal i l iegen die 
Sockel der Kegel etwas über dem Meeresspiegel , und im Mol ukkenbogen , dem Ost­
tei l  der Kette , erheben s i ch mei st nur die höchsten Tei le der Kegel über den 
Meeresspi ege l .  
Trotzdem der Krakatao durch di e Intensi tät und we l twei te Streuung sei ner  Aschen 
bekannt geworden i st ,  gi bt es in der Kette Vu lkane , die den Krakatao an Größe 
und Intens i tät der Eruption übertroffen haben , Tarnbora 1815 auf Sumbawa . 
Das brei te Band des Tethys-Orogens errei cht in der Süd-Fortsetzung des Bi rma­
Bogens Nordsumatra , und setzt s i ch von h ier über Sumatra - Java - Bal i  -
Timor i n  di e Mol ukken fort. Die Vul kankette mark iert annähernd die Achse die­
ses Bandes . Das nörd l i che Vorland-Tertiär, die "Mo lasse"-Becken von Nord- , 
Mi tte l - ,  und Süd-Sumatra und von Nord-Java marki eren i m  kl assi schen Sinne den 
Nordost- und Nordrand des Orogenbandes . Unter di esen "Vorland"-Tertiärbecken 
taucht das Grundgebi rge des Sunda She lfs auf: Bank a ,  Bi l i ton , West-Borneo . 
Gänz l i ch anders i st  der nach SW konvexe Außenrand des Orogenbandes gestal tet :  
e ine Insel kette ohne Vul kane i st Sumatra im  W und SW  vorge l agert , eine ähn l i -
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ehe , vul kanfreie Zone i st der Außenbogen Sumba - Ti mor.  Von diesen Randelemen­
ten und von de r S-Küste von Java räl l t de r Rand des Orogenbandes stei l ab zu 
den Ti efen des Indi schen Ozeans . 
Ergänzend sei hi nzugefügt , daß si ch das Orogenband in den Mol ukken i n  zwei 
Äste aufte i l t :  ei ner der über Halmahei ra nordwärts zu den Phi l i ppi nen ab­
schwenkt,  dieser i st markiert durch das N Ende der Vu lkankette . Der andere 
Tei l  des Bandes setzt s i ch ostwärts i n  di e vulkanfreie Hochgebi rgskette von 
Neu-Gu inea fort. S davon l iegt die Austra l i er. im N vorge l agerte Pl atte des 
Sahul Shel fs . Das tektoni sche Verhä l tn i s  von Sahul She l f  zu Neu-Guinea Hoch­
gebi rge i st jenem verglei chbar, das zwis chen der Pl atte Vorder-lndien zum 
Hi ma laya-Bogen besteht. 
Wi chtig für die Lage des �rakatao i st jener Ast des Orogenbandes , dessen an­
nähernde Mi tte durch die si ch von N Sumatra bis Ha lmahei ra erstreckende Vul ­
kankette marki ert i st. 
Der Krakatao l i egt an der S-Grenze des ma l ayi schen Archi pe l s  zum I ndi schen 
Ozean , an der Grenze des durch die k l ass ische Geol ogi e erfaßten Inse l rei ches 
zu den hori zontbegrenzten Wei ten des Indis chen Ozeans .  Di e heute entschei den­
de Kenntnis sei nes Bodens verdanken wi r den Ergebni s sen von Glomar-Chal lenger 
Bohrungen und moderner Ti efsee-Geophys i k .  Nach diesen Ergebnissen führt uns 
der Schri tt vom Krakatao nach S in ei nen Erdkrustenbere i c h ,  der gänzl i ch an­
ders zusammengesetzt i s t ,  a l s  der nördl i ch angrenzende Archipe l . 
Der Ti efseeboden ist  gekennzei chnet durch drei E l emente : 
I .  In etwa SODOm Meerestiefe l iegt ei ne etwa 500 m mächtige Sedimentdecke 

(Jura-Kre ide )  auf e iner  annähernd hori zontalen Basa l tp l atte; diese Basa lt­
pl atte nimmt den Raum e in , der zwi schen den Konti nentbl öcken von Vorder­
lndien und Austra l i er. l i egt. 

2 . Der  l anggestreckte schmale  Tiefseegraben , der s i ch von Sumatra bi s Timor 
eng anschmi egt an den Außenrand des Insel bogens ; er i st nach dem Konzept 
der Pl attentektoni k eine Unterfahrungs-Subdukti onszone , entl ang wel cher 
die Basaltpl atte unter das Orogenband des Inse lbogens wandert . Di ese Lage­
beziehung von Tiefseegraben zu der Vul kankette im Orogenberei ch wi rd al s 
Hi nwei s rür e i ne funkti one l le Beziehung der bei den Großerschei nungen auf­
gefaßt . 

3 .  Ei ne Gl omar-Chal l enger Bohrung zwi schen der Tiefseerinne und der Küste von 
Timor i st unte.r 2300 m Meeresbedeckung ca. 500 m im P l i ocän geb l ieben , e in  
Hinwei s  dafür ,  daß hi er auf  re l ati v kurzem N-S Abstand gänzl i ch verschie­
dene Krustentei le anei nander grenzen.  

Als  Versuch e i ner  Zusammenfassung e i ner großen Menge von Tatsachen , sowie auch 
e i n iger  Begri ffsgruppen , in d ie  wi r heute unseren Kenntni sbestand kl eiden, wi rd 
auf e i ne grafische Darste l l ung verwiesen und kurz wi e fol gt erl äutert :  
De r  Krakatao l i egt im  Grenzbereich von zwei großdimens i onierten Krustenelemen­
ten .  
Das nörd l i che umfaßt Sundap l atte , Sundasche l f ,  das tertiä re  Orogenvorl and , das 
Orogenband mi t der Vul kankette , i n  d ie  auch der Krakatao e ingefügt i st ;  e in  
Stei l abfal l bi s zum 5000 m tiefen Boden des Indi schen Ozeans i st der Südrand 
di eses Krustentei l es .  
Das süd l i che Krustenelement i s t  di e Basal tp latte des Indischen Ozeans , die 
e i ne relat1 v dünne Sedimentdecke trägt. Di e Nordgrenze dieser Pl atte wiederum 
i st eine schmale Tiefenri nne am Boden des Ozeans , die s i ch knapp S des erwähn­
ten Stei labfa l l s  dem Verlauf der Vul kankette fast paral l e l  anschmiegt . 
Nach der Deutung im  Si nne der Pl attentektoni k  s i nd die Grenzmarkierungen der 
Krustene lemente - Vu l kankette und Ti efenri nne ( Subdukti onszone ) - mi teinander 
in tieferen Krustenberei chen funkti onel l  verbunden .  

66 



0> 
...... 

OCEAN PLATE 
Wharton Basin 

SSW INDIAN OCEAN 

(lndi a-Australia- Plate) 

!I . 250 km 

SUMATRA-JAVA - GEOSYNCUNE 
Se diment. Are Volcanic Are 

Zone 
,.,. '"�'1 
LNGGANC 

Earthquake 1 
1 KRAKATAU 

�� �.� 03� �� � 'Ci  �.'(; - c:. (9 """ '=' ---. Cl �  "P' � � ,,. ""' <' � ."  
" 

03 ; 
%. 
� � 

L. 
� � �. " 

t _. 

KRAKATAU and major CRUSTAL UNITS 
tentative draft diagram 

SUNDA SHELF 
Sumatra Basin 

Foreland 
Basin 

Craton 

H. KÜPPER 1983 
SUN DA PL ATE 

JNA SEA 

BILLITON 

+ + t T 
+ + + + t- + + + + t + + t +  

-t- + + 4- + + + + +  
+ + + + + -+ + + + 

NNE 

+ + + + + + 4- + +  + 
+ + + + + + ·  + + + + + 

+ + + + + + + + + + 
-+ + -+ -+ + -+ + + + -+ + } TERMS after 

W. Hamilton 
1979 



Dies i st die  heuti ge Deutung für die Lage des Krakatao im Bere i ch der Erd­
krustenfe lder. Diese Lagebezi ehung gibt jedoch keine Gründe für die Intensi ­
tät des Krakatao Ausbruches 1883 , da es im Bere i ch der Vul kankette öst l i ch 
des Krakatao auf Sumbawa ei nen Ausbruch gegeben hat , der den des Krakatao 
an Intens i tät der Eruption übertroffen haben dürfte , Tambora , 1815 . 
Es i st  für den Autor e i ne angenehme Pfl i cht,  sei nen Dank zum Ausdruck zu 
bri ngen an : 
Professor G .A .  DeNeve , Bandung ,  Java , für entschei dende H inwei se auf neueste 

Pub l i kati onen;  an den 
Naturwi ssenschaft l i chen Verein  für Kärnten , Präsi di um und Sekretari at ,  für 

die Mögl i chke i t  der Entlehnung des i n  Osterrei ch sel tenen Hauptwer­
kes von van Bemmelen , Ausgabe 1970; und an die 

Bi b l i othek der Geol ogischen Bundesansta l t  für die Zugängli chmachung der USA­
Li teratur 1979 . 
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